
Nachrichten

RHEINE. Die Familienbil-
dungsstätte (FBS) Rheine
lädt am Sonntag, 16. März,
von 9.30 bis 15.30 Uhr zu ei-
nem besonderen Workshop
ein: „Ein genussvoller Ein-
stieg in die ayurvedische Kü-
che – im Rhythmus der Jah-
reszeiten“. Unter der Leitung
von Andrea Christine Kaiser
erfahren die Teilnehmen-
den, wie sie ihre Ernährung
im Einklang mit den natürli-
chen Rhythmen der Jahres-
zeiten gestalten können, um
Körper und Geist in Balance
zu bringen. Der Workshop
beginnt mit einem ayurve-
dischen Frühstück, welches

von der Referentin vorberei-
tet wird, gefolgt von einer
Einführung in die Grund-
prinzipien der ayurvedi-
schen Ernährungslehre. An-
schließend bereiten die
Workshopteilnehmenden
ein saisonales, vegetarisches
Fünf-Gänge-Menü zu.
Die Kursusgebühr liegt bei
120 Euro inklusive Früh-
stück, Skript, Lebensmittel
für das Mittagessen und
kleinem Präsent.
�  Anmeldungen für den Kursus sind
über die Homepage der FBS, per
Mail an info@fbs-rheine.de oder
unter Tel. 05971/9882-0 möglich.

| www.fbs-rheine.de

Gesunde ayurvedische Ernährung

RHEINE. Immer mehr Men-
schen fühlen sich im Alltag
gestresst und suchen nach
Wegen, besser zu entspan-
nen. Eine bewährte Methode
ist das autogene Training,
das gezielt zur Stressbewälti-
gung und Förderung innerer
Ruhe eingesetzt wird. Die
Volkshochschule Rheine
bietet hierzu einen neuen
Kursus an, bei dem Teilneh-
mende an drei aufeinander-
folgenden Samstagen ab
dem 15. März von 10.30 bis
12 Uhr eine fundierte Ein-
führung erhalten. Autogenes
Training basiert auf einfa-
chen Selbstsuggestionen,

mit denen Körper und Geist
in einen Zustand der Tiefen-
entspannung versetzt wer-
den. Wissenschaftliche Stu-
dien zeigen, dass diese Tech-
nik bei regelmäßiger Durch-
führung Stress reduzieren,
die Konzentrationsfähigkeit
verbessern und chronische
Schmerzen positiv beein-
flussen kann. Für Menschen
mit Neigung zu Ohnmachts-
anfällen und Menschen mit
Psychosen ist die Methode
nicht geeignet, heißt es im
Pressetext.
� Anmeldung und weitere Informatio-
nen unter Tel. 05971/939123 oder im
Internet unter | www.vhs-rheine.de

Autogenes Training bei Stress

RHEINE. In der heutigen, zu-
nehmend digitalisierten
Welt hinterlassen Menschen
nicht nur Spuren im echten
Leben, sondern auch im In-
ternet. Doch was passiert
nach dem Tod mit den On-
line-Konten, Passwörtern
und digitalen Daten? Im
VHS-Kursus „Digitaler Nach-
lass- Ihren digitalen Fußab-
druck rechtzeitig regeln“ er-
fahren Teilnehmende, war-

um es so wichtig ist, den ei-
genen digitalen Nachlass
rechtzeitig und im eigenen
Sinne zu regeln. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforder-
lich. Der dreitägige Kursus
findet vom 17. bis 19. März
von 9 bis 12 Uhr in der VHS
Rheine statt. Die Kursusge-
bühr beträgt 69,50 Euro.
�  Weitere Infos und Anmeldung un-
ter Tel. 05971/939123 oder unter:

| www.vhs-rheine.de

Den digitalen Nachlass regeln
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Mittwoch, 19.03.2025
von 11.00 bis 13.00 Uhr

und

von 17.00 bis 19.00 Uhr

Gaststätte Bätenvoss

Wester 327

48607 Ochtrup

WIR KOMMEN
IN IHRE REGION

Dienstag, 18.03.2025
von 11.00 bis 13.00 Uhr

und

von 17.00 bis 19.00 Uhr

Landgasthof Evering

Lange Straße 24

48488 Emsbüren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion

die Aufgabe, das Stromnetz fit für eine klima-

neutrale Zukunft zu machen. Deshalb werden

wir zwei bestehende 380-kV-Stromkreise auf

einer Länge von rund 47 Kilometer zwischen

Hanekenfähr und Gronau verstärken. Zusätz-

lich werden wir das bestehende Netz um zwei

weitere 380-kV-Stromkreise erweitern. Diese

Maßnahmen fassen wir in dem Leitungsbau-

projekt Hanekenfähr – Gronau zusammen.

Bei unseren Bürgerinformationsmärkten

möchten wir Ihnen einen Einblick in den aktu-

ellen Planungsstand geben und stehen Ihnen

für Fragen und Hinweise zur Verfügung. Wir

laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen

ein, denn der Austausch mit Ihnen ist uns

wichtig. Ein Kommen und Gehen ist jederzeit

möglich. Weiterführende Information zu den

Terminen finden Sie auf amprion.net/HanGro.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

STROMNETZAUSBAU ZWISCHEN
HANEKENFÄHR UND GRONAU

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

TELEFON

01523 4665098

INFORMATIONEN UND TERMINE:

amprion.net/HanGro

Hendrik Jostes

Projektsprecher

E-MAIL

hendrik.jostes@amprion.net

EINLADUNG
ZU BÜRGERINFOMÄRKTEN

RHEINE. Wer kennt vielleicht
jemanden, der einen Pflege-
grad hat und Unterstützung
benötigt? Oder jemand hilft
bereits einem Menschen, be-
gleitet und besucht ihn, hilft
im Haushalt oder geht für
ihn einkaufen? Eine Fortbil-
dung für ehrenamtlich Tätige
in der Nachbarschaftshilfe
bietet der Jugend- und Fami-
liendienst (JFD) ab Montag,

17. März, von 18 bis 21 Uhr
über drei Treffen. Sie wird in
Kooperation mit der AOK
Nord-West und dem Regio-
nalbüro Alter, Pflege und De-
menz Münster durchgeführt.

Die Pflegeversicherung
sieht für diese Ehrenamtli-
chen die Möglichkeit vor, ei-
ne kleine Aufwandsentschä-
digung zu erhalten. Damit
sich Pflegebedürftige diese

aber von der Versicherung
zurückerstatten lassen kön-
nen, muss der oder die Hel-
fende einen Pflegekursus be-
sucht haben oder den Nach-
weis seiner oder ihrer Selbst-
bildung erbringen.

Die Fortbildung findet statt
in der JFD-Bildungsstätte an
der Wadelheimer Chaussee
195. Geleitet wird sie von Ka-
rin Bockstette und einem

Team an Dozenten und Do-
zentinnen.

Die Teilnahme ist kosten-
los; eine Anmeldung ist den-
noch erforderlich. Sie wird
unter kursanmeldung@jfd-
rheine.de oder über die Web-
seite entgegengenommen.
Weitere Informationen gibt
es unter Tel. 05971/91448-
188.

| www.jfd-rheine.de

Nachbarschaftshilfe: Angebot von JFD, AOK und Regionalbüro Alter

Fortbildung für ehrenamtlich Tätige

RHEINE. Inklusion stellt Päda-
goginnen und Pädagogen in
Kindertageseinrichtungen
(Kitas) immer noch vor gro-
ße Herausforderungen. Die
Bildungsstätte des Jugend-
und Familiendienstes (JFD)
hat daher jetzt elf Fachkräfte
aus dem Raum Rheine und
dem Kreis Steinfurt zur Fach-
kraft für Inklusion in Kinder-
tageseinrichtungen fortgebil-
det.

Neu und erstmalig ist die
„Qualifizierung nach Kompe-
tenzprofil“ in Kooperation
mit dem Landesjugendamt

Westfalen-Lippe (LWL), teilte
Bruni Dierkes-Zumhasch mit.
Sie und Heike Sommer-Strot-
mann überreichten den
glücklichen Teilnehmerin-
nen ihre Zertifikate. „Zuvor
hatten sie über zehn Monate
in einer 100 Stunden umfas-
senden Weiterbildung hoch-
motiviert, engagiert und mit
viel Spaß an den zentralen
Themen zur Inklusion gear-
beitet“, heißt es in einem Be-
richt. „Sie sind nun fit darin,
eine inklusive Haltung in der
Bildungs- und Erziehungsar-
beit einzunehmen und die

Teilhabe aller Kinder – unter
Berücksichtigung der Kin-
derrechte als Grundverständ-
nis – selbstverständlich um-
zusetzen.“ Das JFD-Team gra-
tuliert allen zu diesem Ab-
schluss.

Ein neuer Kursus beginnt
am Donnerstag, 3. April, von
17 bis 18.30 Uhr im Bildungs-
zentrum Bürgerhof Schott-
hock. Weitere Infos dazu hat
Bruni Dierkes-Zumhasch. Sie
nimmt schon Anmeldungen
entgegen.

| Brunhilde.Dierkes-
Zumhasch @jfd-rheine.de

JFD bildet Fachkräfte für Inklusion aus

Gut gerüstet für Alltag in der Kita

Stellten sich fröhlich nach erfolgreichem Abschluss zur Fachkraft für Inklusion in der Kita zum Gruppenbild auf:
Stephanie Ewering, Daniela Roling, Referentin Heike Sommer-Strotmann, Marina Lanvers, Sophie Meyer, Kathari-
na Borgert (hinten von links), Julia Rech, Melanie Kottemölle, Luca Catharina Stoll und Birgit Vennemann (vorne
von links). Es fehlen Betül Aydin und Tina Ueter.

RHEINE. Der nächste Bera-
tungstermin für blinde und
sehbehinderte Menschen,
der jeden zweiten Donners-
tag im Monat angeboten
wird, findet am morgigen
Donnerstag, 13. März, von 9

bis 12 Uhr im Besprechungs-
raum in der Rathaus-Mall
statt. Die Beraterinnen und
Berater sind selbst von einer
Sehbehinderung oder Blind-
heit betroffen und können
daher Tipps und Hilfen ge-

ben sowie Fragen rund um
das Thema Sehbehinderung
beantworten.

Außerhalb der Sprechzei-
ten ist der ehrenamtliche Be-
rater Claus Meier unter Tel.
05971-913227 zu erreichen.

Beratung für blinde und sehbehinderte Menschen

RHEINE. Das nächste „Freitags-
bingo“ der KAB St. Paulus
findet am Freitag, 14. März,
um 15 Uhr im Basilika-Fo-
rum (Osnabrücker Straße 34)
statt. Einlass ist ab 14 Uhr.
Kaffee oder Tee sowie Klein-
gebäck in der Pause sind im
Preis enthalten. Jede Spiel-
karte kostet 4,50 Euro. Wie-
der gibt es Gewinne für ins-
gesamt zehn Spiele jeweils
für die ersten und zweiten
Plätze. Zusätzlich werden je
fünf schnelle Runden und
Eckenpreise ausgespielt,
ebenfalls mit Preisen. Eine
Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Wie immer sind KAB-
Mitglieder und alle anderen
Interessierten eingeladen.

Freitagsbingo der
KAB St. Paulus

Nachrichten

RHEINE. Ein weiteres Konzert
aus der Veranstaltungsreihe
„Stunde der Musik“, veran-
staltet von der Musikschule
Rheine, findet am Sonntag,
16. März, um 16 Uhr im Fest-
saal von Kloster Bentlage
statt. Die Konzertreihe gibt es
dreimal jährlich und hat in
diesem Jahr ihre Heimat in
einem wunderbaren Ambi-
ente gefunden. Nach den Ver-
anstaltungen im Februar und
März darf man sich auf ein
weiteres Konzert im Septem-
ber freuen.

Die Veranstaltungen geben
fortgeschrittenen Schülerin-
nen und Schülern die Mög-
lichkeit, in einer besonderen
Bühnensituation ihr Können
zu präsentieren. Gleichzeitig
sind auch die Pädagogen der
Musikschule dabei, solistisch
oder gemeinsam mit ihren
Schülern.

So eröffnet Cornelia Klön-
ne gemeinsam mit ihrer
Schülerin Zihan He, Blockflö-
te, den Konzertnachmittag
mit einem „Prelude“ aus der
Suite des Barockkomponis-
ten Pignolet de Monteclaire.
Die Violindozentin Charlotte
Wolf wird gemeinsam mit ih-
ren Schülern wie auch solis-
tisch, begleitet von Andreas
Merk am Klavier, ihr Können
unter Beweis stellen. Andreas

Merk hat sich mit seinen bei-
den Schülern Fritz Dörnhoff
und Lukas Zhang vorbereitet
und wird solistisch den „Valsa
Da Dor“ von H. Villa Lobos
vortragen.

Den Abschluss des Konzer-
tes gestalten die Saxophonis-
tinnen und Saxophonisten

aus der Saxophonklasse von
Lothar Eirmbter. Amelie Ou-
denampsen, erfolgreiche Teil-
nehmerin beim letzten Wett-
bewerb „Jugend musiziert“,
spielt gemeinsam mit Andre-
as Merk Werke von Jerome
Naulais.

Das Saxophonquartett –

Laura Uphaus, Caroline
Elmer, Jonte Puschmann und
Mika Knöpper – setzt einen
Schlusspunkt mit Mozarts
„Kleiner Nachtmusik“ und
dem „Chinese Rag“ von Jean
Matitia.

Der Eintritt zum Konzert
beträgt fünf Euro.

Konzertreihe wird am Sonntag im Festsaal des Klosters Bentlage fortgesetzt

„Stunde der Musik“ lädt ein

Fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler der Musikschule präsentieren sich gemeinsam mit ihren Lehrerinnen
und Lehrern bei der „Stunde der Musik“ in einer Konzertsituation. Foto: VHS/Musikschule

RHEINE. „Kriegs-Ende in Rhei-
ne“ ist das Thema im Jakobi-
Treff „Kirche und Welt“ am
Mittwoch, 26. März, um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der
evangelischen Jakobi-Ge-
meinde an der Münsterstra-
ße 54. Refe-
rent ist Lothar
Kurz (Bild),
ehemaliger
Lehrer am
Emsland-
Gymnasium
Rheine.

Zurzeit sind
die Begriffe
„Krieg“ und „Kriegstüchtig-
keit“ wieder in aller Munde.
Vor genau 80 Jahren, im
März 1945 erlebte die Stadt
Rheine die schwersten Zer-
störungen durch alliierte
Luftangriffe. Eine Woche spä-
ter überrollte die Kampffront
Rheine von Westen nach Os-
ten, womit der Krieg vor Ort
beendet war.

�  Alle Interessierten sind eingela-
den, der Eintritt ist wie immer frei.

Vortrag über
das Kriegsende
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